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3. Bundesliga Herren Nord

Oldenburger TB : SV Union Velbert 
Samstag, 03.12.2022, 16:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des SV Union Velbert

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom SV Union Velbert, als Lars
Hielscher sein Einzel gewinnen und damit den 6:2-Sieg beim Gastgeber Oldenburger TB
sicherstellen konnte. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler
agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel, welches von 165
Zuschauern besucht wurde, war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Floritz / Koepke
die Begegnung mit 1:3 gegen Cioti / Yiangou abgaben und eine Niederlage kassierten. 2:3 endete
danach das Doppel zwischen Nad Nemedi / Römhild und Hielscher / Servaty aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte wiederum Philipp
Floritz beim 3:0 mit Lars Hielscher. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Valentin Nad
Nemedi eine Niederlage in vier Sätzen gegen Constantin Cioti kassierte. Anschließend war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Heye Koepke verlor sein Spiel gegen
Michael Servaty unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Das musste man
neidlos anerkennen. Nicht ganz mithalten konnte Andy Römhild, beim 1:3 gegen Marios Yiangou,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
Oldenburger TB und des SV Union Velbert. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Constantin Cioti zeigte Philipp Floritz wiederum seinem Gegner die Grenzen auf. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Valentin Nad Nemedi beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Lars Hielscher. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit
final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den Oldenburger TB am 21.01.2023 gegen den TTS Borsum
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.01.2023 gegen den SV Union Velbert II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Oldenburger TB

Doppel: Floritz / Koepke 0:1, Nad Nemedi / Römhild 0:1 
Einzel: P. Floritz 2:0, V. Nemedi 0:2, H. Koepke 0:1, A. Römhild 0:1 

 SV Union Velbert
Doppel: Cioti / Yiangou 1:0, Hielscher / Servaty 1:0 
Einzel: C. Cioti 1:1, L. Hielscher 1:1, M. Yiangou 1:0, M. Servaty 1:0


